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Beratungsfolge Sitzung am Status Zuständigkeit 

Jugendhilfeausschuss 27.11.2017 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Genehmigung des Haushaltsplans 2018  
Tagesmütter Göppingen e.V. 

 
 

I. Beschlussantrag 
 
1. Dem vorgelegten Haushaltsplan 2018 für den Tagesmütter Göppingen e.V. wird 

mit der Maßgabe zugestimmt, dass für das Jahr 2018 vorbehaltlich 
 

a) der Bereitstellung der Mittel im Haushaltsplan 2018 des Landkreises und 
b) des Ergebnisses der Jahresrechnung 

 
ein Landkreiszuschuss bis zum Höchstbetrag von 489.143,00 € in Aussicht 
gestellt wird. 

  
2. Die Verwaltung wird ermächtigt, dem Verein im Rahmen dieses Beschlusses 

Abschlagszahlungen zu leisten. 
 

3. Im Haushaltsplan 2018 sind 300.000,00 € im Produktsachkonto 36 50 02 01 00 - 
4318001 sowie 140.000,00 € im Produktsachkonto 36 50 02 02 00 - 4318001 
vorgesehen. 

     
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 

Der Haushaltsplan für 2018 wurde am 28.09.2017 durch den Tagesmütterverein 
eingereicht.  
 

1. Der Träger hat den beigefügten Haushaltsplan 2018 (Anlage 1) mit der Bitte um 
Zustimmung vorgelegt: 
 

 Haushaltsplan 
2018 

Haushaltsplan 
2017 

Haushaltsplan 
2016 

Rechnungs-
ergebnis 

2016 
Ausgaben 
 

509.243,00 444.159,90 421.000,00 425.569,23 

Einnahmen   20.100,00   20.100,00      9.300,00   41.357,82 

Restaufwand 
 

489.143,00 424.059,90 411.700,00 384.211,41 
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Beantragter / 
Bewilligter 
Landkreiszuschuss 
 

489.143,00 424.060,00 411.700,00 384.211,41 

abzgl. 
Landeszuschuss zur 
Förderung der 
Strukturen in der 
Kindertagespflege 
 

40.000,00   40.000,00    40.000,00   48.424,00 

Nettoaufwand für den 
Landkreis 
 

449.143,00 384.060,00 371.700,00 335.787,41 

 
Aus dem Haushaltsplan wird ersichtlich, dass durch eine geplante 
Stellenerhöhung auf den Landkreis eine Mehrbelastung von ca. 65.083,00 € 
zukommen würde. In einem beigefügten Schreiben (Anlage 2) stellt der 
Tagesmütterverein dazu folgenden Antrag: „Hiermit beantragen wir die Erhöhung 
der Stellen für die Fachberatung in der Kindertagespflege um insgesamt 100 % 
und die Aufstockung der Stelle im Sekretariat um 40 % auf eine 
Ganztagesstelle…“. 
 
Nach Aussagen des Tagesmüttervereins liegt der aktuelle Stellenschlüssel bei 
1:133. Aktuell sind die Fachberaterinnen mit einem Stellenanteil von insgesamt 
314,1 % tätig. Bei steigenden Betreuungszahlen, der Zunahme der damit 
verbundenen Beratung sowie durch die Umsetzung neuer Projekte in der 
Großtagespflege werde der Fachberatungsschlüssel weiter ansteigen. Dies habe 
auch Auswirkungen auf das Aufgabenspektrum der Sekretariatsstelle und könne 
im Umfang von derzeit 60 % nicht mehr geleistet werden. 
 
Einschätzung der Landkreisverwaltung 
Der Tagesmütterverein mit 124 aktiv tätigen Tagesmüttern und 378 betreuten 
Kindern (Stichtag 01.03.2017) leistet eine qualifizierte Betreuungsarbeit. Er trägt 
dazu bei, dass die Betreuung der Kinder auch im Hinblick auf die geltenden 
Rechtsansprüche sichergestellt werden kann. Dies ergänzt und entlastet die 
Betreuungsangebote in den Kindertagesstätten der Kommunen in erheblichen 
Umfang. 
 
Bereits seit 1978 besteht auf der Grundlage des damaligen 
Jugendwohlfahrtsgesetzes ein Delegationsvertrag mit dem Tagesmütter-
Göppingen e.V., der zuletzt 2011 aktualisiert wurde. 
Darin sind verschiedene (gesetzliche) Aufgaben geregelt, die der 
Tagesmütterverein in Vertretung des Landratsamtes übernimmt. Dazu gehören: 

 Gewinnen und Überprüfen der Geeignetheit von Tagespflegpersonen 

 Vermittlung geeigneter Tagespflegepersonen 

 Beratung der Eltern in Fragen der Kindertagespflege 

 Fachliche Begleitung der Kindertagesbetreuungsverhältnisse 

 Mitwirkung beim Schutzauftrag 

 Qualifizierung der Tagespflegepersonen 

 Sicherstellen anderer Betreuungsmöglichkeiten bei Ausfall der 
Tagespflegeperson. 
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Die Dienst- und Fachaufsicht obliegt dem Verein. Damit übernimmt der Verein 
den gesetzlichen Auftrag, den ansonsten der Landkreis als öffentlicher Träger 
und in der Verantwortung für ein bedarfsgerechtes Betreuungsangebot mit dem 
gleichen finanziellen und personellen Aufwand umsetzen müsste. 

 
Im Rahmen der Kitabedarfsplanung, die in der Sitzung vom 26.06.2017 (BU 
2017/067) im Jugendhilfeausschuss vorgestellt wurde, wird von der Verwaltung 
deutlich darauf hingewiesen, dass mit einem weiteren Anstieg der Kinderzahlen 
zu rechnen ist, der einen wachsenden Bedarf der Kinderbetreuung sowie den 
institutionellen Ausbau der Kinderbetreuung in den einzelnen Kommunen nach 
sich ziehen wird. Dabei kommt der Kindertagespflege eine wichtige Bedeutung 
zu. Auch wenn in den Jahren 2013 bis 2015 nur ein leichter Anstieg der 
Pflegeverhältnisse zu verzeichnen ist, stieg die Anzahl der Plätze insbesondere 
aufgrund der Bedarfe im ü3-Bereich seit 2016 an (Auswertung Zahlen TMV siehe 
Anlage 2).  

 
In enger Kooperation mit den Kommunen sind im Landkreis Göppingen 10 
Großtagespflegestellen (Bad Boll 1, Eislingen 1, Geislingen 2, Göppingen 2, 
Mühlhausen 1, Salach 1 und Uhingen 1) entstanden. Weitere 5 
Großtagespflegstellen sind in Planung (Süßen 1, Deggingen 1 und Göppingen-
Faurndau 1) bzw. im Gespräch. Dieser Ausbau der Großtagespflegestellen 
bedeutet einen Mehraufwand an Organisation. 

 
Der Anstieg der Tagespflegeverhältnisse und die Zunahme der damit 
verbundenen Aufgaben insbesondere in der Beratung, Qualifizierung sowie der 
Mehraufwand durch die Einrichtung neuer Großtagespflegestellen ist für die 
Landkreisverwaltung nachvollziehbar. 

 
Es ist jedoch nicht absehbar, wie sich die zukünftige Inanspruchnahme der 
Tagespflege tatsächlich entwickeln wird. Aktuell liegt der Tagesmütterverein 
Göppingen e.V. mit einem Betreuungsschlüssel von 1:133 am Ende des oberen 
Korridors von 1:90 bis 1:130, der als Orientierungsrahmen durch die AG 
Kindertagespflege des Kultusministeriums 2013 festgelegt wurde. 

 
Die Landkreisverwaltung schlägt deshalb vor, durch eine Aufstockung des 
pädagogischen Personal um 0,5 Stellen und des Sekretariats um 0,2 Stellen eine 
Verbesserung des Personalschlüssel von 1:133 auf 1:116 herbeizuführen. So 
kann der Mehraufwand bezogen auf die Entwicklungen der aktuellen 
Betreuungszahlen abgedeckt werden. Es bleibt jedoch abzuwarten, wie sich die 
Inanspruchnahme der Tagespflege zukünftig entwickeln wird. 

     
 
 

III. Handlungsalternative 
 
Die Förderung des Tagesmütterverein Göppingen e.V. erfolgt im bisherigen 
Rahmen. Es werden keine weiteren Stellen bezuschusst. 
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IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 

 
Im Haushaltsplan 2018 des Landkreises wurde ein Nettoaufwand in Höhe von 
400.000,00 € in den Produktsachkonten 36 50 02 01 00 - 4318001 und 36 50 02 02 
00 - 4318001 veranschlagt unter Berücksichtigung des Landeszuschusses in Höhe 
von 40.000,00 €. 
 
Der Mehraufwand von 9.143,00 € (Landkreiszuschuss in Höhe von 489.143,00 € 
abzüglich Landeszuschuss von 40.000,00 € = 442.434,00 € Nettoaufwand) ist 
innerhalb des Budgets vom Teilhaushalt 5 Jugend und Soziales in anderen 
Bereichen auszugleichen. Gegenüber dem Vorjahr ist somit eine Netto-Steigerung 
von 64.000,00 € (19 %) erforderlich. 

    
 
V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 

 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine 
Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Zukunft der Jugend      

Zukunft der Frauen und Männer      

Zukunft der Familien      

       

       

      

Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      

       

       

       

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 
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